
Wasserkörperdatenblatt Stand November 2012 02006 Düte, Leedener Mühlenbach, 

Goldbach

Ems

NLWKN Betriebstelle 
Cloppenburg Geschäftsbereich 
III, Aufgabenbereich 32
Fließgewässer (RW)
51,81

3
nein

ja
Erheblich verändert

Flussgebiet

02 HaseBearbeitungsgebiet

Ansprechpartner

Gewässerkategorie

Gewässerlänge [km]

Gewässergröße [km²]

Gewässertyp Feinmaterialreiche, 
karbonatische 
Mittelgebirgsbäche (6)

Gewässerpriorität

Wanderroute

Laich- und Aufwuchshabitat

Status

Zielerreichung 2015

Stammdaten

nein

Diffuse Quellen, Abflussregulierungen und 
morphologische Veränderungen

Signifikante Belastungen

Chemie

Gesamtzustand gut
Schwermetalle gut

Pestizide gut
Industr. Schadstoffe gut
Andere Stoffe gut

Bewertungen nach EG-WRRL, Stand 2009

Überschr. Stoffe

Bewertungen nach EG-WRRL, Stand 2009

Ökologie

Zustand/Potential unbefriedigend (4)
Fische mäßig
Makrozoobenthos unbefriedigend
(Gesamt)

unbefriedigendDegradation

gutSaprobie

Allgemeine chemisch-physikalische Parameter

Makrophyten / mäßig
Phytobenthos ges.

mäßigMakrophyten

mäßigDiatomeen

unklassifziertPhytobenthos

Phytoplankton unklassifziert

Allg. chem.-phys
Parameter

unklassifziert

Orientierungswert 
Überschreitung

Hydromorphologie

0 7 12 19 15 18 24

I II III IV V VI VIIStrukturklasse

Übersichtsverfahren [%]

02006

Synergien

Naturschutz - FFH-Richtlinie

Düte (mit Nebenbächen) (DENI_3613-332)

02006Naturschutz - EG-Vogelschutzrichtlinie (2009/147/EG)

Keine Synergien

02006Hochwasserrisikomanagement-RL (2007/60/EG)

Keine Synergien

Sonstige Hinweise (z.B. zur Reihenfolge von
Maßnahmen, Planungsvoraussetzungen)

Informationen zu besonders bedeutsamen Arten
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Zusammenfassung der Handlungsempfehlungen

Lauflinie in Ordnung, Korngröße angepaßt an Fließgeschwindigkeit. Aue ist im Besitz der Stadt OS. Düte bei GMH mit dem Tunnel ist ein Sonderfall. Beschattung ist im 
Waldstreifen entsprechend gering und in Ordnung. Nährstoffbelastung ist hoch u.a. wegen des hügeligen Einzugsgebiets sowie Urbanentwässerung. Maßnahmen nach 
Nummern aus Leitfaden: 2.1; 2.2; 5.3; 8.5; 2.6; 4.1; 6.6; 6.1.
Zulassen von Abflußhindernissen und Einrichtung von Überschwemmungsflächen.
Für den Wilkenbach gelten folgende Ausführungen: Sandtrieb, zu breites Profil; gestreckter Verlauf; fehlendes Ufergehölz bis auf eine referenzartige 50m lange Strecke querab 
Hellern. Reichlich Nährstoffe aus der Landwirtschaft. Maßnahmen: 1.2;2.1; 2.5; 5.1; 5.2;6.1; 4.1; 6.6; 8.5; 6.6; . 

Die nachfolgenden Handlungsempfehlungen basieren auf aktuellen Monitoringergebnissen. Einige Qualitätskomponenten sind seit 2009 ergänzend untersucht 

worden, so dass diese teilweise vom Zustand 2009 abweichen können.

Defizitanalyse mit Handlungsempfehlungen für Maßnahmen
Relevanzen der Belastungen: 1 fachlich nicht relevant; 2 nicht feststellbar / nicht bekannt; 3 Belastung ist von untergeordneter Bedeutung; 4 Belastung spielt eine 

wichtige Rolle; 5 Belastung spielt eine entscheidende Rolle

Guter ökologischer Zustand nicht erreicht Maßnahmen zur Zielerreichung: Maßnahmen zur Zielerhaltung:ja nein

Defizit und 
Ursache/Belastung Relevanz Bemerkung Handlungsempfehlung

020063. Wasserqualität; Allgem. chemisch- physikalische Parameter

nicht relevant / nicht feststellbar

Defizit und 
Ursache/Belastung Relevanz Bemerkung Handlungsempfehlung

020062. Wasserqualität; Saprobie und Sauerstoffhaushalt

nicht relevant / nicht feststellbar

Defizit und 
Ursache/Belastung Relevanz Bemerkung Handlungsempfehlung

020064. Flora defizitär

4 Stellenweise fehlende Beschattungfehlende 
Beschattung

Maßnahme 4.1

02006

Defizit und Ursache/Belastung Relevanz Bemerkung Handlungsempfehlung

1. Guter ökologischer Zustand erreicht

nicht relevant / nicht feststellbar
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5. Hydromorphologie; Makrozoobenthos und / oder Fische

#Fehler

Defizit und 
Ursache/Belastung

Rele-
vanz

Wasserkörper 
bzw. Abschnitt HandlungsempfehlungBemerkung

Maßnahmengruppe 
Niedersachsen Maßnahmensteckbrief Aktion

02006 Gewässerverlauf und 
Bettgestaltung defizitär

4 1.2 - Laufverlängerung 
mit relativ weitgehender 
Wiederherstellung der 
ehemaligen 
Krümmungsamplituden 
und -frequenzen, 
Anhebung der NW- u. 
MW-Wsp mit 
Hochwasserneutralität

1 - Bauliche Maßnahmen 
zur Bettgestaltung und 
Laufverlängerung

ja Wilkenbach

02006 Gewässerverlauf und 
Bettgestaltung defizitär

1 2.1 - Gelenkte 
eigendynamische 
Gewässerentwicklung 
mit (moderatem) 
Anstieg der Wsp-Lagen

2 - Maßnahmen zur 
Förderung der 
eigendynamischen 
Gewässerentwicklung

ja

02006 Gewässerverlauf und 
Bettgestaltung defizitär

4 2.2 - Gelenkte 
eigendynamische 
Gewässerentwicklung 
mit weitestgehender 
Wsp-Neutralität

2 - Maßnahmen zur 
Förderung der 
eigendynamischen 
Gewässerentwicklung

ja

02006 Gewässerverlauf und 
Bettgestaltung defizitär

4 2.6 - 
Gewässerentwicklung 
an Bächen mit 
Staucharakter über die 
Herstellung einer 
Sekundäraue bei 
weitestgehender Wsp-
Neutralität bzw. 
Leistungssteigerung für 
hohe Abflüsse

2 - Maßnahmen zur 
Förderung der 
eigendynamischen 
Gewässerentwicklung

ja

02006 Keine Ufergehölze 4 4.1 - Entwicklung und 
Aufbau 
standortheimischer 
Gehölze an Bächen

4 - Maßnahmen zur 
Gehölzentwicklung

ja
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5. Hydromorphologie; Makrozoobenthos und / oder Fische

#Fehler

Defizit und 
Ursache/Belastung

Rele-
vanz

Wasserkörper 
bzw. Abschnitt HandlungsempfehlungBemerkung

Maßnahmengruppe 
Niedersachsen Maßnahmensteckbrief Aktion

02006 Festsubstrat defizitär 4 5.3 - Restrukturierung 
organischer Gewässer 
durch Totholzeinbau

5 - Maßnahmen zur 
Verbesserung der 
Sohlstrukturen durch den 
Einbau von 
Festsubstraten

ja

02006 Beeinträchtigung durch 
Sand-/ Feinstoffeinträge 
und/oder Verockerung

4 6.1 - Reduktion von 
Sand- u. 
Feinsedimenteinträgen 
aus oberflächigen 
Einschwemmungen

6 - Maßnahmen zur 
Verringerung der 
Feststoffeinträge und -
frachten (Sand und 
Feinsedimente / 
Verockerung)

ja

02006 Beeinträchtigung durch 
Sand-/ Feinstoffeinträge 
und/oder Verockerung

4 6.6 - Anlage von 
Gewässerrandstreifen 
mit naturnaher 
Vegetation

6 - Maßnahmen zur 
Verringerung der 
Feststoffeinträge und -
frachten (Sand und 
Feinsedimente / 
Verockerung)

ja

02006 Aue beeinträchtigt 4 8.5 - Lokale Erhöhung 
der 
Überflutungshäufigkeit 
durch Bodenabtrag von 
Auenflächen

8 - Maßnahmen zur 
Auenentwicklung

ja
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